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AUF EIN WORT «MIT DEM GEMEINDEPRÄSIDENTEN» 

 

 

Haben Sie ein Anliegen, eine Kritik oder eine besondere Idee? Ich stehe Ihnen für ein persön-
liches Gespräch gerne zur Verfügung. Ihre Terminanfrage können Sie entweder an die Abtei-
lung Präsidiales, Telefon 044 872 77 18, oder direkt an mich richten roger.goetz@hoeri.ch.  

Ich freue mich auf interessante und konstruktive Gespräche.  

Roger Götz, Gemeindepräsident 

 

 

VORANZEIGE SENIORENWEIHNACHT 

 

Die diesjährige Seniorenweihnacht findet am Samstag, 14. Dezember 2024 statt.  

Eine persönliche Einladung wird den Seniorinnen und Senioren im November zugestellt.  

SPORTLERINNEN- UND SPORTLEREHRUNG 2024  

 

AUFRUF FÜR MELDUNGEN VON ERFOLGREICHEN SPORTLERINNEN UND SPORTLERN 

Seit einigen Jahren werden die sportlich erfolgreichen Höremer Einwohnerinnen und Einwohner gewürdigt. In diesem Jahr 
erfolgt die Ehrung in einem persönlichen Rahmen und nicht als Teil einer öffentlichen Veranstaltung. 

Geehrt werden Sportlerinnen und Sportler, welche einen Podestplatz anlässlich einer Schweizer-, Europa-, Weltmeister-
schaft oder bei den Olympischen Spielen im Zeitraum von September 2023 bis Ende November 2024 erreicht haben. 

Kennen Sie jemanden, der in dieser Zeit aussergewöhnliche sportliche Leistungen erbracht hat oder sind Sie selbst einer 
dieser erfolgreichen Sportlerinnen oder Sportler? Dann melden Sie sich bitte bei uns. 

Bitte senden Sie uns Ihre Vorschläge bis am 30. November 2024 unter Angabe der Sportlerin bzw. des Sportlers sowie 
des Rangs, der Sportart/Disziplin und des offiziellen Turniernamens und -datums. Ihre Meldungen nimmt die Abteilung 
Präsidiales gerne per Mail (info@hoeri.ch) oder telefonisch (044 872 77 18) entgegen.  

Wir freuen uns auf Ihre Meldungen, um die grossartigen Erfolge der Höremer Sportlerinnen und Sportler Ende Jahr würdi-
gen zu können. 
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PRÄSIDIALES 

 

INFORMATION: VERTEILUNG DER MITTEILUNGSBLÄTTER IN ALLE HAUSHALTE IM 2025 

Aktuell wird das Mitteilungsblatt als Onlineversion auf der Webseite der Gemeinde Höri  
(www.hoeri.ch/mitteilungsblaetter) zur Verfügung gestellt und auf Wunsch auch in Papierform 
versendet. 

Aufgrund von Rückmeldungen aus der Bevölkerungsumfrage hat der Gemeinderat im Sinne ei-
ner Sofortmassnahme entschieden, das Mitteilungsblatt im 2025 wieder an alle Privathaushalte 
zu versenden. Der Versand erfolgt durch die Schweizerische Post. Es handelt sich dabei um eine 
Übergangslösung bis zum Vorliegen eines Kommunikationskonzepts und dessen Umsetzung. 

Interessierte Firmen oder nicht ortsansässige Personen, die das Mitteilungsblatt ebenfalls in Papierform wünschen, können 
dieses für Fr. 55.00 pro Jahr abonnieren. Bitte melden Sie sich hierfür bei der Abteilung Präsidiales per Mail info@hoeri.ch 
oder telefonisch unter 044 872 77 18. 

Einzelne Exemplare können - solange der Vorrat reicht - auch bei der Gemeindeverwaltung Höri, Wehntalerstrasse 46, 
8181 Höri, gratis abgeholt werden. 

Die Webseite www.hoeri.ch ist das amtliche Publikationsorgan der Gemeinde Höri. Sämtliche amtlichen Publikationen und 
Informationen aus dem Gemeindehaus (früher auch Verhandlungsberichte des Gemeinderats genannt) werden nur noch 
auf der Webseite der Gemeinde Höri veröffentlicht und sind bereits seit Frühling 2024 nicht mehr Bestandteil des Mittei-
lungsblatts.  
- Rechtsgültige Amtspublikationen: https://www.hoeri.ch/rechtsgueltigeamtlichepublikationen  
- Informationen aus dem Gemeindehaus: https://www.hoeri.ch/verhandlungsberichte 

REDAKTIONSPLAN MITTEILUNGSBLATT 2025 

Ausgabe Redaktionsschluss (24.00 Uhr) Postaufgabe 

Januar/Februar Mittwoch, 18. Dezember 2024 Dienstag, 24. Dezember 2024 

März Dienstag, 18. Februar 2025 Mittwoch, 26. Februar 2025 

April Dienstag, 18. März 2025 Donnerstag, 27. März 2025 

Mai Freitag, 18. April 2025 (Karfreitag) Montag, 28. April 2025 

Juni Sonntag, 18. Mai 2025 Donnerstag, 29. Mai 2025 

Juli/August Mittwoch, 18. Juni 2025 Freitag, 27. Juni 2025 

September Montag, 18. August 2025 Donnerstag, 28. August 2025 

Oktober Donnerstag, 18. September 2025 Freitag, 26. September 2025 

November Samstag, 18. Oktober 2025 Dienstag, 28. Oktober 2025 

Dezember Dienstag, 18. November 2025 Mittwoch, 26. November 2025 

 

Abweichungen beim Postaufgabedatum bleiben vorbehalten.  

GEMEINDEVERWALTUNG 
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GESELLSCHAFT UND SICHERHEIT 

 

GEBURTSTAGE 

96. Lebensjahr 7. November 1928  Klara Riesen-Weidmann 

90. Lebensjahr 5. November 1934  Rosa Senn-Brändli 

80. Lebensjahr 3. November 1944  Katharina Quaranta-Götz 

 
Wir wünschen den Jubilarinnen einen schönen Tag, alles Gute und vor allem gute Gesundheit. 
 

Gemeinderat und Gemeindepersonal 

ZIVILSTANDSEREIGNISSE 

Geburten 

Guerreiro Baptista Pereira Ariana, Tochter des Guerreiro Baptista Pereira Edgar und der Debora geb. Dietrich, geboren am 
26. August 2024 in Bülach ZH 

Ajrizi Lean, Sohn des Ajrizi Albert und der Hysa geb. Zymeri, geboren am 31. August 2024 in Winterthur ZH 
 
Trauung 

Gasser Gustavo David und Kreutzner Karen Yisel, Trauung am 3. Januar 2024 in Misiones, Santiago de Liniers, Argentinien 
 
Die Publikation der Zivilstandsereignisse erfolgt nur mit dem Einverständnis der Betroffenen bzw. der Angehörigen. 

WOHNBEVÖLKERUNG IN HÖRI 
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AUSSCHALTUNG STRASSENBELEUCHTUNG 
RÄBELIECHTLI-UMZUG 2024 – DONNERSTAG, 7. NOVEMBER 2024, 18.30 – 21.00 UHR 

Am Donnerstag, 7. November 2024 wird von 18.30 bis 21.00 Uhr der diesjährige Räbeliechtli-Umzug durchgeführt.  

Die Route sieht wie folgt aus: Wehntalerstrasse – Bücklerstrasse – Gentertstrasse – Dörndlerweg – Sandackerstrasse – 
Altmannsteinstrasse – Feldwiesstrasse – Schulhausstrasse. 

Gerne informieren wir Sie, dass auf dieser Route die Strassenbeleuchtung von der EKZ ausgeschalten wird. Wir weisen 
darauf hin, dass noch weitere Wege und Strassen im umliegenden Versorgungsgebiet betroffen sein werden. 

 Foto: Räbeliechtli-Umzug 2022, Gewerbeverein Höri 

LIEGENSCHAFTEN UND WERKE 

 

ABFALLENTSORGUNG 

Kehricht 

jeden Montagvormittag 

Altpapier 

Samstag, 2. November  

Grüngut 

November: jeden Dienstag  

Dezember: jeden zweiten Dienstag  
 (3. / 17. / 31.) 

Sonderabfall 

 Donnerstag, 5. Dezember, 08.00 – 11.30 Uhr  
Bülach, Zentrum Sonnenhof 

 

Häckseln  

Montag, 11. November 

 

 

 

Grüngutmarken Jahreswechsel 2024/25 

Jahresmarken für Ihre Grüngutcontainer können Sie ab Dezember 2024 am Schalter der Einwohnerdienste oder via On-
lineschalter (www.hoeri.ch/online-schalter) beziehen. Die Marken 2024 sind noch bis Ende Februar 2025 gültig. Danach 
werden Container mit alten Marken nicht mehr geleert. 

Für einzelne grosse Ladungen, die im Container keinen Platz finden, können über das ganze Jahr hinweg Einzelmarken 
à Fr. 10.00 gekauft werden. Diese sind nur für Gebinde bis max. 100 Liter Inhalt oder geschnürte Bündel bis max. 20 kg 
zu verwenden. Einzelmarken kann nur verwenden, wer im Besitz einer Jahresmarke für Grüngutcontainer ist. 

GEMEINDEVERWALTUNG 
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HÄCKSELAKTION VOM 11. NOVEMBER 2024 

Was? Sträucher- und Baumschnitt, grober Gartenabraum, keine Steine und Wurzelstöcke 

Wie? Häckselgut ab 08.00 Uhr gut sichtbar an der Strasse bereitlegen. 
 

Anmeldung Häckselaktion 

Ich melde mich für die Häckselaktion vom Montag, 11. November 2024 an. 

Name:  ..................................................................................................................................................  

Telefon:  ..................................................................................................................................................  

Häckseladresse:  ..................................................................................................................................................  

Rechnungsadresse:  ..................................................................................................................................................  
(falls abweichend) 

Das Häckselgut:  liegenlassen:  kostenlos 

  mitnehmen:  Fr. 40.00 für Abtransport und Entsorgung   
  (Bezahlung durch Rechnung oder direkt mit der Anmeldung möglich) 

Der Anmeldetalon bitte bis Donnerstagvormittag, 7. November 2024, bei der Gemeindeverwaltung Höri einreichen. 
Die Anmeldung kann auch über den Online-Schalter unserer Homepage www.hoeri.ch erfolgen. 

 

- - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

FRIEDHOF ZWECKVERBAND BÜLACH 

 

GRABRÄUMUNG 2025  
(OBERFLÄCHLICHE AUFHEBUNG DER ERD- UND URNENREIHENGRÄBER) 

Bülach, 7. Oktober 2024 

Nach Ablauf der gesetzlichen Ruhezeit, gemäss Art. 21, Abs. 1 der Friedhofverordnung vom 7. März 2021, ordnet die 
Geschäftsstelle die Aufhebung folgender Gräber an: 

• Erdreihengräber Nr. 2723 – 2753  
Bestattungsjahr 2004 

• Urnengräber Nr. 754 – 771  
Bestattungsjahr 2004 

• Urnennischenmauer Nr. 147 - 172 
Bestattungsjahre 2004  

Gemäss Art. 30 der Friedhofverordnung haben die Angehörigen der Verstorbenen die Möglichkeit, Grabmäler und Pflanzen 
bis spätestens 31. März 2025 abzuholen. Auf Wunsch und Mitteilung an die Geschäftsstelle bis zum oben erwähnten Datum 
werden die Urnen den Angehörigen ausgehändigt. Die Kosten für das Freilegen gehen zu Lasten der Angehörigen. Ab dem 
1. April 2025 wird über das zurückgelassene Material auf den Gräbern unter Ablehnung jeglicher Entschädigung verfügt. 
Die Aufhebungskosten gehen zu Lasten des Friedhof-Zweckverbands Bülach. 

Bei Fragen erreichen Sie uns unter Tel.-Nr. 044 863 12 75. 

Freundlich grüsst 

Geschäftsstelle Friedhof 
Claudia Lingua  

GEMEINDEVERWALTUNG 
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PRIMARSCHULE HÖRI 

 
VERHANDLUNGEN SCHULPFLEGE VOM 10. SEPTEMBER 2024 

Die Schulpflege bewilligt: 

• Abnahme Budget 2025 

• Abnahme Investitionsplanung 2025 - 2029 

• Personalangelegenheiten / Schülerbelange 

BUDGET 2025 

Das Budget 2025 der Schulgemeinde Höri sieht in der Erfolgsrechnung einen Aufwand von Fr. 7‘507‘900.00 und einen 
Ertrag von Fr. 7‘515‘700.00 vor und beinhaltet einen Ertragsüberschuss von Fr. 7‘800.00. Die Schulgemeinde Höri kann 
aufgrund des angestrebten Ertragsüberschusses im Budget 2025 eine finanzpolitische Reserve von Fr. 300‘000.00 verbu-
chen. Die Einlage von 300‘000.00 Franken wird in ein separates Eigenkapitalkonto gelegt. 
Die Nettoinvestitionen des Verwaltungsvermögens betragen Fr. 475‘000.00. Investitionen in das Finanzvermögen sind nicht 
geplant. Der Steuerfuss ist unverändert 48 %. 
Das Budget wird den Stimmbürgern an der Gemeindeversammlung vom 4. Dezember 2024 zur Genehmigung unterbreitet. 

VORSTELLUNG NEUE LEHRPERSON 

Im Herbst 2021 habe ich das Studium zur Primarlehrerin an der PH FHNW in Brugg-Windisch 
begonnen. Dieses Studium ist mein zweiter Bildungsweg, nachdem ich zunächst eine KV-Lehre 
abgeschlossen habe und zuletzt als Verkaufsleiterin gearbeitet habe. 

Im Sommer 2024 habe ich das 6. und letzte Semester an der PH abgeschlossen. Im Zuge des 
Studiums konnte ich bereits durch einige Praktika wertvolle Erfahrungen in der Unterstufe 
sammeln. Ebenfalls übernahm ich kurze Stellvertretungen in der Mittelstufe. 

In meiner Freizeit spiele ich regelmässig Volleyball, und ich treffe mich gerne mit Freunden 
und Familie. Im Urlaub trifft man mich im Winter auf der Skipiste und im Sommer unter Wasser 
beim Tauchen. 

Ich freue mich sehr auf eine spannende und abwechslungsreiche Zeit als Klassenlehrperson in der Klasse 2B an der Schule 
Höri. Ich freue mich auch auf eine tolle Zeit mit den Kindern, um ihnen unterstützend und motivierend zur Seite zu stehen  

Sabrina Wunderlin 

ANLÄSSE 

Eine Lesung der besonderen Art 

Alle vier Kindergartenklassen der Schule Höri durften vor den Frühlingsferien eine besondere Lesung erleben. 

Sabine Giannoulas ist Leseanimatorin vom Schweizerischen Institut für Kinder und Jugendmedien (SIKJM) und bringt Kin-
dern Geschichten und Bücher näher. Das Ziel ist, dass jedem Kind ein Zugang zu Büchern ermöglicht wird und die Freude 
auf das «Lesen lernen» geweckt wird. 

Mit Kindergartenkindern braucht es kreative und spielerische Ideen, um die Handlung verständlich und erlebbar zu machen. 
Gerade auch fremdsprachige Kinder brauchen eine anschauliche Form des Erzählens und ein Mitmachen mit allen Sinnen. 
Sabine Giannoulas hat einen ganzen Vormittag für jede Klasse unglaublich abwechslungsreich und spielerisch gestaltet. 
Jedes Kind konnte mittun und wurde Teil der Geschichte.  

SCHULEN 

https://www.schulehoeri.ch/index.php
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Zum Bilderbuch «Vom Blau, das Teilen lernte» von Rudolf Seitz wurden die Kinder von Anfang an miteinbezogen. 

In der Geschichte geht es um Farben und um die soziale Haltung des Teilens: Ein Regenbogen «bricht» auseinander und 
jede Farbe findet einen Platz unter Gleichgesinnten, nur «das Blau» möchte nicht teilen. Im Wasser nicht mit dem Sand, 
im Himmel nicht mit Mond und Sternen. «Das Blau» wird dadurch immer einsamer und schliesslich sehr traurig. Doch als 
es als Himmelblau schliesslich allen Farben beim Sonnenaufgang Platz machen kann, wird es wieder glücklich. 

Sabine Giannoulas gestaltete die Geschichte mit schönem und sinnlichem Material wie Tüchern, farbigen Seilen für den 
Regenbogen, effektvollen zauberhaften Mitteln wie Licht oder glänzenden Konfetti. Thematisch passende Verse und Reime, 
Bewegungselemente und Spiele waren ebenso Bestandteil wie Musik und Tanz. 

Die Kinder malten Regenbogen zu Musik und tanzten mit Chiffontüchern. Sie durften sich zum Ballonlied bewegen und 
erleben, wie Luftballone zerplatzen. Sie kneteten und teilten je eine Farbe mit einem anderen Kind und durften dann den 
gekneteten Ball mit nach Hause nehmen. Nicht nur die Kinder waren begeistert. Auch wir Lehrpersonen und die anwesen-
den Eltern wurden auf eine schöne Geschichtenreise mitgenommen, welche bei allen in irgendeiner Form nachklingen wird. 

Nachfolgend einer der vielen Verse, welche uns über den ganzen Morgen begleiteten: «Wenn Frau Sonne und Herr Regen 
sich begegnen, kann es im Frühling ab und zu mal regnen. Frau Sonne malt mit ihrer goldenen Hand bunte Farben auf die 
graue Himmelswand» 

Wir würden uns freuen, Sabine Giannoulas wieder einmal einladen zu dürfen und sind dankbar, dass die Schule Höri 
Leseförderung dieser Art in allen Klassen möglich macht. 

AGENDA 

November 
07. Elternabend der Sek Bülach für die 6. Klassen 

08. Familien Café 

13. Besuchsmorgen 

14. Nat. Zukunftstag 5. und 6. Klassen 

22. Familien Café 

Dezember 
04. Gemeindeversammlung 

06. Familien Café 

13. Familien Café 

20. Schulsilvester, Unterricht 6.30 Uhr bis 09.00 Uhr 

23. bis 03. Januar Weihnachtsferien 
 
Die Eltern werden vorgängig über die Schulanlässe informiert. 

BERUFSSCHULE BÜLACH 
 

Kurse & Lehrgänge 

Berufsschule Bülach, Weiterbildung 

www.bsbuelach.ch/weiterbildung, weiterbildung@bsbuelach.ch, Tel. 044 872 30 50 

WB-Sekretariat (Schulhaus Schwerzgrueb)  

SCHULEN 
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VOLKSHOCHSCHULE BÜLACH 

 
KURSPROGRAMM NOVEMBER/DEZEMBER 2024 

Geschichte, Politik 
Die Schweiz im Ersten Weltkrieg 
Dr. Roman Rossfeld, Wirtschaftshistoriker  
Di, 5. Nov., 19.00 – 20.30, CHF 35  
 

Die grossen Erfindungen des alten China 
Dr. Reinhold Henneck, Dozent f. Geschichte u. Kulturhistorik 
Mi, 6. Nov., 19.00 – 20.30, CHF 35  
 

Inside Bundeshaus 
Priska Seiler Graf, Nationalrätin SP Kanton Zürich 
Mi, 6. Nov., 19.00 – 20.30, CHF 35  
 

Warum die Schweiz keine Hauptstadt hat 
Prof. em. Dr. André Holenstein,  
Prof. für ältere Schweizer Geschichte 
Mo, 25. Nov., 19.00 – 20.30, CHF 35 
 

Menschen, Gesellschaft 
Finanzielle Planung der Pensionierung 
Andreas Lichtensteiger, Geschäftsführer VermögensPartner 
Emil Soliva, Fachmann für Personalvorsorge 
Mo, 18. Nov., 19.00 – 21.00, CHF 40  
 

Patientenverfügung und Patientenvollmacht 
Patrizia Kalbermatten, Leiterin Fachber. Patientenverfügung 
Do, 28. Nov., 19.00 – 20.30, CHF 40  
 

Kunst, Kultur, Reisen 
Achtsam schreiben 
Michèle Minelli, Schriftstellerin 
Sa, 23. Nov., 9.00 – 17.00, CHF 220  
 

Faszination Antarktis 
Reto Hugenberg, Geschichtslehrer 
Mi, 4. Dez., 19.00 – 20.30, CHF 35  
 

Theaterbesuch mit Werkeinführung: 
«Vermisst! The Missing Days of Agatha Christie» 
Urs Blaser, künstlerischer Leiter und Regisseur 
Do, 5. Dez., 18.30 – ca. 23.00 
CHF 99 inkl. Theatereintritt und Buffet (exkl. Getränke) 
 

Natur, Umwelt, Technik, IT 
Wunder der Natur: Evolution 
Dr. Reto Künzler, Biologe 
Di, 12. Nov., 19.00 – 20.30, CHF 35  
 

Energieversorgung der Zukunft –  
Von 2000 Watt zu Netto-Null 
Prof. Dr. Armin Eberle, Leiter Nachhaltige Entwickl. ZHAW 
Mi, 13. Nov., 19.00 – 20.30, CHF 35  
 

Faszination Polarlicht 
Christoph Siegrist, SRF-Meteorologe, Polarlichtexperte 
Do, 21. Nov., 19.00 – 20.30, CHF 35  
 

 

Kommunikation, Persönlichkeit, Gesundheit 
Regelmässiges Gedächtnistraining  
Annelies Roncari, Gedächtnistrainerin SVGT 
jeweils am Montag, Okt. 2024 – Feb. 2025 (5x),  
17.30 – 19.30, CHF 300 

Man muss nicht immer nett sein 
Karin Athanasiou, zert. Integral Coach 
Mo, 4. und 11. Nov., 18.30 – 21.30, CHF 260 
 

Formen, Gestalten, Geniessen 
Festliche Cocktails mixen 
Sandra-Daniela Stucki, Cocktailfachfrau, Barista 
Fr, 22. Nov. 2024, 18.30 – 21.30, CHF 160  
 

Gin herstellen 
Turicum Distillery, Zürich 
Mi, 27. Nov. 2024, 18.30 – 21.30,  
CHF 190 (inkl. Degustation, kleinen Snacks, Geschenkbox) 
 

Räuchern für die Rauhnächte 
Petra Küttel, Aromatherapeutin, Kursleiterin Kreativkurse 
Mi, 18. Dez., 18.30 –21.30, CHF 55 (exkl. Material ca. 
CHF 30- 40 direkt im Kurs zu bezahlen) 
 

Bewegung 
Rückenfit (Krankenkassen anerkannt) 
Jodit Kniebühler, Personal Trainer, Group Fitness Instrukt. 
Mittwoch, 19.45 – 20.45, Einstieg jederzeit möglich 
 

Gleichgewichts- und Stabilitätstraining 
Krankenkassen anerkannt 
Sonja Hladnik, dipl. Fitness-Trainerin u. Augentherapeutin 
Di, 5. Nov. 2024 – 11. Feb. 2025, 16.10 – 17.10, CHF 300 
 

Gelenktraining (Krankenkassen anerkannt) 
Sonja Hladnik, dipl. Fitness-Trainerin u. Augentherapeutin 
Donnerstag, 16.00 – 17.00, Einstieg jederzeit möglich  
 

Wasserfitness (Einstieg jederzeit möglich) 
Johann Schuler, Aqua Fitness Trainer 
Gemischte Gruppe Bülach, Montag, 20.00 – 20.50 
Gemischte Gruppe Stadel, Dienstag, 18.10 – 19.00 
Frauengruppe Stadel, Dienstag,19.10 – 20.00 
 

Ilona Krickhahn, Kursleiterin Wasserfitness 
Gemischte Gruppe Bülach, Mittwoch, 19.05 – 19.55 
 

Nico Gubbi, Leiter Erwachsenensport esa 
Frauengruppe Stadel, Mittwoch, 7.10 – 8.00 
 

Yoga (Einstieg jederzeit möglich) 
Maike Astorino, Kursleiterin Yoga 
Sanftes Yoga, Montag, 18.00 – 19.00 
Sanftes Yoga, Donnerstag, 9.00 – 10.00 
Yin Yoga, Montag, 19.40 – 20.55 
 

Sprachkurse 
Diverse Kurse und Sprachniveaus in verschiedenen Spra-
chen.  

 
 
Weitere Informationen  
und Anmeldung unter: 
www.vhs-buelach.ch  
oder Tel. 044 500 29 51 

  

SCHULEN 
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REFORMIERTE KIRCHE BÜLACH  

 

NOVEMBER 

Liebe Höremerin und lieber Höremer 

Der November gilt bei vielen Menschen in unserem Land als unangenehmer Monat. In der Regel ist der schöne Herbst 
vorbei und die besinnlichere Zeit des Advents hat noch nicht begonnen. Ich kann mich noch gut daran erinnern, dass ein 
Bekannter, der sich mit einer Frau aus einem südamerikanischen Land verheiraten wollte, seine Zukünftige im November 
in die Schweiz einlud. Er war der festen Überzeugung, dass sie diesen – in seinen Augen – unangenehmen Monat hier 
erleben muss, um zu sehen, ob sie es hier aushalten würde. Nun, sie haben dann jedenfalls geheiratet. Sie empfand den 
November offenbar doch nicht als so schlimm, wie das von ihm befürchtet wurde. Häufig ist es im November nass und 
kühl, es dunkelt früh ein und die Menschen wirken nicht mehr so entspannt, wie wir das von angenehmerem Wetter her 
kennen. Andererseits besagt eine Bauernregel „November nass, bringt jedem was“. 

Der November, der mit seinen gegen Ende des Monats kurz werdenden Tagen die Gemüter einzutrüben vermag, ist der 
Monat, in dem wir an unsere Verstorbenen denken. Anfang des Monats ist in der katholischen Kirche die Zeit von Allerseelen 
und Allerheiligen. Anfang November wird aller Heiligen, Märtyrer und Verstorbenen gedacht. Das Fest Allerheiligen hat 
seinen Ursprung im Jahr 609 oder 610, als Papst Bonifatius IV. das Pantheon in Rom, welches zuvor als Heiligtum der 
gesamten antiken Götter verehrt wurde, der Jungfrau Maria und allen Heiligen weihte und einen jährlichen Tag anordnete. 
Der Tag lag zunächst an dem auf Ostern folgenden Freitag. Erst von Papst Gregor III. wurde der Feiertag, an dem ur-
sprünglich nur der Märtyrer gedacht wurde, über hundert Jahre später auch auf die Heiligen ausgeweitet und in der Stadt 
Rom am 1. November gefeiert. Der Papst Gregor IV. wiederum legte den Feiertag dann weitere hundert Jahre später - von 
irischen Wandermönchen und ihrer Tradition inspiriert - für das ganze Reich der Franken, also einen grossen Teil des 
heutigen Europas, auf den 1. November fest. Ab dem Hochmittelalter breitete sich auch das Fest Allerseelen aus, das am 
2. November gefeiert wird. An diesem Tag werden traditionsgemäß die Gräber der verstorbenen Angehörigen besucht, 
geschmückt und gesegnet. 

Die Reformierten legten den Tag, an dem der Verstorbenen gedacht wird, vor etwa 200 Jahren auf das Ende des Monats 
November und zwar auf den Sonntag vor dem 1. Advent. Diesen Sonntag, der immer zwischen dem 20. und 26. November 
zu liegen kommt, nennen wir Totensonntag oder Ewigkeitssonntag. Der Start für diesen Gedenktag war eher etwas schwie-
rig, denn die Reformatoren hatten mit Allerheiligen und Allerseelen Mühe. Der Heiligenverehrung im Speziellen und dem 
Totenkult im Allgemeinen standen sie sehr ablehnend gegenüber. Daraus ergibt sich eigentlich schon, dass weder Aller-
heiligen noch Allerseelen kaum Chancen hatten, in den reformierten Festtagskalender aufgenommen zu werden. Seit dem 
letzten Jahrhundert hat sich der Feiertag des Totensonntag oder Ewigkeitssonntag dennoch auch in der reformierten 
Schweiz durchgesetzt. An diesem Tag denken wir in einem feierlichen Gottesdienst an die im vorangegangenen Jahr Ver-
storbenen und entzünden für jeden Verstorbenen und jede Verstorbene eine Kerze. Ich finde es schön, dass wir an diesem 
Tag in einem feierlichen Rahmen zusammenkommen und gemeinsam an die Verstorbenen denken können. 

Pfarrer Dominik Zehnder 

ZWEI AUSGEWÄHLTE TIPPS AUD DER KIRCHGEMEINDE 

Bülacher Jazzgottesdienst am 08.11.2024 

Am Freitag, 8. November 2024 laden wir Sie um 19:30 Uhr zum "Büla-
cher Jazzgottesdienst" in die reformierte Kirche ein.  
Musikalisch wird der Gottesdienst gestaltet von Adrian Mears an der Po-
saune und Christian Gutfleisch am Klavier. 

Um Nachtgespräche geht es im Jazzgottesdienst. Denn nachts reden wir anders 
miteinander. Zum Beispiel bei Gesprächen auf nächtlichen Autofahrten, bei denen 
man die Augen des anderen nicht sieht, bei denen die Pausen überbrückt werden 
durch Schalten und Überholen, und es dennoch um die letzten Dinge geht, um 
Fahrerin und Beifahrer, dich und mich, und ums Ganze. 

Kommen Sie doch auch 
Bülacher Jazzgottesdienst, Fr 8. November 2024, 19:30 Uhr, Reformierte Kirche Bülach 
Anschliessend musikalischer Apéro 

KIRCHEN 
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Segnen und Salben – tun Sie sich etwas Gutes am 01.12.2024 

Gönnen Sie sich einen persönlichen Segen als Stärkung für alles, was 
Sie zu bewältigen haben. 

Wir alle brauchen Kraftquellen für den Alltag und Ermutigung, um uns unseren 
Herausforderungen zu stellen. Worte und Handlungen, die im rechten Augen-
blick gesprochen werden, tun Leib und Seele gut. 

Die Einzelsegnung ist ein alter, urchristlicher Brauch. Gemeinsam mit unserem 
engagierten und bewährten Freiwilligen-Team führen wir dieses schöne Ritual 
durch. Gönnen Sie sich einen persönlichen Segen als Stärkung für alles, was Sie 
zu bewältigen haben. 

Lassen Sie sich berühren – körperlich, geistig und seelisch 
Am Sonntag, den 1. Dezember 2024, um 10.00 Uhr in der Reformierten Kirche. 

AGENDA 

So 03.11.  10.00 Uhr Bülach, Reformierte Kirche, Gottesdienst am Reformationssonntag mit Abendmahl 
Thurgauer Kirchenratspräsidentin Christina aus der Au, Predigt; Pfr. Sebastian Zebe, Litur-
gie; Keiko Enomoto, Sopran; Susanne Rathgeb, Orgel 

So 03.11.  14.30 Uhr Bülach, Friedhof, Ökumenischer Friedhof-Gedenkgottesdienst 
Pfrn. Yvonne Waldboth; Pfr. Jaroslaw Duda. 

Do 07.11.  12.00 Uhr Bülach, Kirchgemeindehaus, Mittagstisch, Sozialdiakonin Ursula Krebs 
 

Do 07.11.  18.15 Uhr Bülach, Reformierte Kirche, Abendfeier mit Abendmahl 
Pfrn. Antje Martin; Susanne Rathgeb, Orgel 

Fr 08.11.  19.15 Uhr Bülach, Reformierte Kirche, Bülacher Jazzgottesdienst mit Apéro, Pfr. Sebastian Zebe 
 

So 10.11.  10.00 Uhr Bülach, Reformierte Kirche, Sundate, Familiengottesdienst mit Unti-Kindern und Taufen 
Pfrn. Eva Caspers; Barbara Bohnert, Orgel 

So 10.11.  14.00 Uhr Bülach, Kirchgemeindehaus, Filmzeit – Schweizer Filmkomödie mit einer Schickse 
Sozialdiakonin Ursula Krebs 

So 10.11.  17.00 Uhr Bülach, Kirche, Bülacher Abendmusik, Streichtrio Cati Klemm 
 

So 17.11.  10.00 Uhr Reformierte Kirche, Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit Chilekafi 
Pfrn. Rahel Graf und Pfarrteam; Anita Federli-Rutz, Violoncello; Susanne Rathgeb, Orgel 

So 17.11.  15.00 Uhr Bülach, Katholisches Pfarreizentrum, KAKUTA 
Dieses Gemeinschaftsprojekt der Katholischen und Reformierten Kirchen in Bülach bietet 
allen die Gelegenheit, gemütlich etwas zu trinken, feinen Kuchen zu geniessen, zu ausge-
wählter Musik zu tanzen und neuen Menschen zu begegnen. 

So 17.11.  16.30 Uhr Bülach, Reformierte Kirche 
Konzert der Stadtmusik 

Di 19.11.  19.00 Uhr Bülach, Kirchgemeindehaus 
Kirchgemeindeversammlung (u.a. Budget 2025 und Pfarrwahl Pfrn. Antje Martin) 

So 24.11.  10.00 Uhr Bülach, Reformierte Kirche, Gottesdienst am Weihnachtsmarkt, Offene Kirche 
Pfr. Dominik Zehnder; Barbara Bohnert, Orgel 

Mi 27.11.  10.00 Uhr Bülach, Reformierte Kirche 
Offenes Singen im Advent 

So 01.12.  10.00 Uhr Bülach, Reformierte Kirche, Gottesdienst am 1. Advent mit Segnen und Salben und Chilekafi 
Pfrn. Rahel Graf; Susanne Rathgeb, Orgel 

  

KIRCHEN 
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KATHOLISCHE KIRCHE BÜLACH  

 

GOTTESDIENSTZEITEN 

Samstag 17.30 Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag 08.05 Uhr Rosenkranz Gemeinschaftsgebet in der Krypta gleichzeitig Beichtgelegenheit in der Kirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier 

 09.45 Uhr Santa messa in lingua italiana 

 11.00 Uhr Eucharistiefeier 

Werktags 09.15 Uhr Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag mit Rosenkranz vor jeder Werktagmesse 

Dienstags 17.00 Uhr Stille Anbetung (fällt aus während den Schulferien) 

 18.00 Uhr Gebetsgruppe 

AGENDA  

Fr 1.11. 09.15 Uhr Eucharistiefeier mit Anbetung im Anschluss 

 13.30 Uhr Jassgruppe St. Laurentius Bülach (Saal / Pfarreizentrum) 

Sa 2.11. 17.30 Uhr Eucharistiefeier zu Allerheiligen mit dem Chor der Dreifaltigkeitskirche  

So 3.11. 14.30 Uhr Ökum. Friedhofsfeier in der Abdankungshalle 

 17.00 Uhr Eucharistiefeier auf Kroatisch 

Mo 4.11. 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Radio Maria Übertragung 

Di 5.11. 9.15 Uhr Eucharistiefeier dt./ital. 

Do 7.11. 9.15 Uhr Eucharistiefeier / Frauenmesse mit Café im Anschluss 

 14.00 Uhr Projekt Nähkasten im Zimmer 13/14 (Pfarrhaus) 

 14.30 Uhr Genesungsgottesdienst mit Café im Anschluss 

 18.00 Uhr Rosenkranz für die Verstorbenen 

Sa 9.11. 16.00 Uhr Woche der Religionen: Zu Gast in der albanischen Moschee 

 17.30 Uhr Eucharistiefeier mit Pfarrer Otmar Bischof 

So 10.11. 8.45 Uhr Eucharistiefeier mit Otmar Bischof und Sonntagscafé 

 10.00 Uhr Kindergottesdienst (Krypta) 

 11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Otmar Bischof und Sonntagscafé 

Mo 11.11. 14.00 Uhr Strickfrauen treffen sich bis 17.00 Uhr im Zimmer 13/14 (Pfarrhaus) 

 19.15 Uhr Spiritueller Impuls in der Krypta: St. Martin  

Di 12.11. 9.15 Uhr Chäfertreff für Familien mit Kindern von 0 bis 4 Jahren im Pfarreizentrum 

 14.00 Uhr Tombola im Pfarreizentrum 

Do 14.11. 10.00 Uhr Cantiamo Zusammen (Pfarreizentrum) 

 18.00 Uhr Rosenkranz für Verstorbene 

  

KIRCHEN 
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Sa 16.11. 14.00 Uhr Jugendtreff im Ministrantenraum (Pfarreizentrum) 

 14.00 Uhr Famillien-Kirchenfeste: Krippe bauen 

 17.30 Uhr Eucharistiefeier mit Cantus Laurentius 

 19.00 Uhr Jugendgottesdienst 

So 17.11. 15.00 Uhr Tanzcafe Kakuta 

 17.00 Uhr Eucharistiefeier auf Kroatisch 

Di 19.11. 9.15 Uhr Chäfertreff für Familien mit Kindern von 0 bis 4 Jahren im Pfarreizentrum 

Mi 20.11. 14.00 Uhr Familiennachmittag: Wir backen von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr nach Herzenslust Grittibänz 
(mit Kaffee und Zvieri) 

Do 21.11. 12.00 Uhr Seniorenessen. Anmeldungen nimmt das Sekretariat bis Montag, vor dem Anlass an.  
Tel. 043 411 30 30. 

Sa 23.11. 17.30 Uhr Eucharistiefeier mit Pfarrer Otmar Bischof / Familiengottesdienst 3. Klasse mit Samichlaus-
Aussendung 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier auf Albanisch 

So 24.11. 8.45 Uhr  Eucharistiefeier mit Pfarrer Otmar Bischof 

 11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Pfarrer Otmar Bischof 

Mo 25.11. 14.00 Uhr Strickfrauen treffen sich bis 17.00 Uhr im Zimmer 13/14 (Pfarrhaus) 

Di 26.11. 9.15 Uhr Chäfertreff für Familien mit Kindern von 0 bis 4 Jahren im Pfarreizentrum 

Do 28.11. 19.15 Uhr Spiritueller Impuls in der Krypta: Licht der Hoffnung 

Fr 29.11. 14.00 Uhr Adventskranz basteln im Pfarrhaus. 

Sa 30.11. 17.30 Uhr Eucharistiefeier mit Pfarrer Otmar Bischof 

 

Woche der Religionen: Zu Gast in der albanischen Gemeinde 

Samstag, 9. November, Albanische Moschee, Engelwissstr. 8, 8180 Bülach 

16.00 Empfang und Vortrag über die heimatliche Kultur und Religion 

17.00 Abendgebet, anschl. Apéro und Gespräch mit dem Iman 

 

Spirituelle Impulse 

Spiritualität heisst, sich vom Geist der Liebe und des Lebens auf den Weg der Freiheit führen lassen. Der Ausgangspunkt 
dieses Weges ist die Begegnung mit Gott. Christliche Spiritualität steht in Beziehung zu Gott, zu den Menschen und zur 
Welt.  

• St. Martin: Montag, 11. November um 19.15 Uhr in der Krypta  
• Licht der Hoffnung: Donnerstag, 28. November um 19.15 Uhr in der Krypta  

 

Adventskranz basteln  

Freitag, 29. November 14.00 – 17.00 Uhr im Pfarrhaus  

Freuen Sie sich über einen selbstgefertigten Kranz. Erfahrene Helferinnen stehen Ihnen bei Fragen mit Rat und Tat beiseite. 
Kosten pro Person: Fr. 20.- 

Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung bis Freitag, 22. November entgegen.  

Bitte bringen Sie eine Gartenschere mit.  

KIRCHEN 
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ALTERS- UND PFLEGEHEIM EICHI NIEDERGLATT 

 
OFFENE VERANSTALTUNGEN 

Wir freuen uns, Sie zu folgenden, offenen Veranstaltungen einladen zu können: 

• Freitag, 1. November, 10.00 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst  
mit Herrn Diakon Philipp Rüdiger, Steinmaur 
Musikalische Begleitung durch Frau Christine Pellegrini 

 

• Mittwoch, 6. November, 18.45 Uhr 

„Singabend“ 
Offenes Singen mit Frau Christine Pellegrini 

 

• Dienstag, 12. November, 14.00 Uhr 

Bibelstunde im Eichi-Stübli  
mit Herrn Pfr. R. Mauersberger  

 

• Mittwoch, 13. November, 15.00 Uhr  

Lotto Match «Spiel und Spannung» 
Spielleitung Sandra Galli 

• Freitag, 15. November, 10.00 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst  
mit Frau Pfr. Sylvia Minder, Bülach 
Musikalische Begleitung durch Frau Christine Pellegrini 

 

• Dienstag, 26. November, 14.00 Uhr 

Bibelstunde im Kirchgemeindehaus 
mit Herrn Pfr. R. Mauersberger 

 

• Dienstag, 26. November, 15.00 Uhr 

Spannende Geschichten im Eichi-Stübli  
vorgetragen von Claudia, Susi und Ursi  

 

• Freitag, 29. November, 10.00 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst  
mit Herrn Pater José Paryathara, Dielsdorf 
Musikalische Begleitung durch Frau Christine Pellegrini 

TORTENBUFFET 

Unser Tortenbuffet findet am Donnerstag, 21. November 2024 um 14.00 Uhr statt. 

MITTAGSTISCH – GENIESSEN SIE EIN MITTAGESSEN MIT ANDEREN SENIOREN UND SENIORINNEN 

Unser Mittagstisch steht allen Interessierten der Anschlussgemeinden offen.  
Nächste Daten: Donnerstag, 14. und 28. November 2024 jeweils um 11.30 Uhr 
Anmeldungen bitte bei Frau Maja Ruckstuhl bis zum vorangehenden Montag unter Tel. 044 371 12 67 

ÖFFNUNGSZEITEN EICHI-KAFI 

Unsere Cafeteria ist täglich von 09.00 - 17.00 Uhr geöffnet.  
Wir empfehlen uns für Ihre Familien-, Vereins- und Firmenanlässe. 

WILDWOCHE IM ALTERSHEIM EICHI 

Unsere beliebte Wildwoche findet dieses Jahr am 1., 4. und 5. November 2024 jeweils ab 18.30 Uhr statt. 
Reservationen nehmen wir gerne unter Tel. 044 851 82 02 entgegen.  

ALTERS- UND PFLEGEHEIME 
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STV HÖRI 

 

TURNERCHRÄNZLI 2024 
„WINTERWUNDERLAND“ 

Der STV Höri entführt euch in diesem Jahr in ein magisches „Winterwunderland“. Kommt mit uns auf eine Schlittenfahrt 
mit vorweihnachtlichem Flair und erlebe die Idylle zwischen Schneesturm und Grossbaustelle. 

Spannung, Spass und Unterhaltung garantiert. 

Wir freuen uns auf euch! 

Turnshow, Festwirtschaft, Tombola, Turnerbar, Tanzmusik mit dem Duo Pop Alpin 

Neu nur noch mit Vorverkauf (ab 1. November) für Abendvorstellungen! 

 

Weitere Infos unter  
www.stv-hoeri.ch 

 

 

 

 

 

 

 

  

VEREINE UND VERANSTALTUNGEN 
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SVP HÖRI 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
TRADITIONELLER BANNUMGANG DER SVP HÖRI 

Am 22. September 2024 durfte der Vize-Präsident der SVP, Urs Disch, über 45 Teilnehmer/innen am Bannumgang begrüs-
sen. Wir begrüssten zum ersten Mal auch Teilnehmer/innen aus Hochfelden und Bülach. Bei sich auflösendem Morgennebel 
marschierte die Gruppe zum ersten Etappenziel Saumweiher. Unterwegs trafen wir noch auf Albert Meier, welcher mit 
einem grossen Lama Treck unterwegs war. Am Saumweiher wurden wir vom Jäger Marcel Richner empfangen. Bei Kaffee 
und Gipfeli weihte uns der „Waidmann“ in sein Hobby ein. Angefangen über das Jagd- und Waffengesetz bis hin zu den 
einzelnen Tierarten wurde uns erklärt, wie das Verhalten einiger Tierarten funktioniert. Wir vernahmen auch das Rehe die 
grösste Population im Höri Revier sind. Mit Applaus wurde Marcel Richner für seinen gut vorbereiteten Vortrag gedankt.  

Bei schönstem Wetter ging es entlang der Glatt zum Zielort bei der Familie R. und A. Wüthrich. Von weitem konnte man 
schon die feinen Grilladen, zubereitet von Erich Schmid, riechen. Nach dem Essen erklärte uns der Besitzer der Damhirsch-
anlage, Christoph Keller, wie diese funktioniert. Die Anlage gehört zu den grössten der Schweiz. Mit hohen Auflagen und 
Kontrollen wird das Tierwohl in allen Belangen eingehalten. Auch Christoph Keller ist ein ausgewiesener Jäger, welcher 
schon etliche Zusatzprüfungen bestanden hat und somit in der Lage ist, eine solche Anlage zu betreiben.  

VEREINE UND VERANSTALTUNGEN 
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Man kann es den über 50 Damhirschen ansehen, dass sie sich in diesem Gehege wohlfühlen und sehr grosszügigen Auslauf 
haben. Der Grill und das Kuchenbuffet wurden noch den ganzen Nachmittag betrieben und rege genutzt. Am Abend durfte 
man auf einen schönen interessanten Bannumgang zurückblicken. Danke an alle Helfer. 

 Foto: SVP Höri 

 
 

FRAUENGRUPPE HÖRI 

  

VEREINE UND VERANSTALTUNGEN 
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SENIORENTREFF 

 

INTERESSANTER SENIOREN-NACHMITTAG 2024 
MIT PH. HENAUER, SCHWEIZER KAFFEERÖSTER 

Mittwoch, 13. November 2024, 14 Uhr, Singsaal Schulhaus Weiher, Höri 

Wir freuen uns auf diesen speziellen Nachmittag und sind gespannt auf die Ausführungen von Philipp Henauer, der uns 
einen Einblick in die Vielfalt der Welt des Kaffees gibt und zum Degustieren einlädt. Lassen Sie sich überraschen! 
 
Wir hoffen auf recht viele BesucherInnen und heissen wie immer Jungpensionierte und auswärtige Gäste herzlich willkom-
men. 

 
Seniorentreff Höri 

Vorbereitungsgruppe 

 
 
GEWERBEVEREIN HÖRI 
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SENIOREN-WANDERGRUPPE HÖRI 

 

SENIORENWANDERUNG VOM FREITAG, 22. NOVEMBER 2024 

Zumikon - Tobelmüli - Blüemlisalp - Wetzwil 

 
Fahrplan Hinfahrt: 
Höri, Fuhrstrasse ab 07.45 Uhr Bus 525, Richtung Oberglatt 
Höri, Oberhöri ab 07.47 Uhr 
Oberglatt an 07.58 Uhr 
Oberglatt ab 08.05 Uhr Gleis 1, S 9 Richtung Uster  
Zürich Stadelhofen an 08.30 Uhr 
Zürich Stadelhofen ab 08.48 Uhr S 18 Richtung Esslingen 
Zumikon an 09.05 Uhr 
 
Kaffeehalt: Café Da Remo 044 918 28 00 
  auf dem Dorfplatz Zumikon 
 
Morgenwanderung: Von Zumikon 655 m.ü.M. ins Mülitobel 584 m.ü.M.  

und zur Tobelmüli 598 m.ü.M.,  
durchs Dorfbachtobel hinauf nach Limberg 680 m.ü.M.,  
dann hinunter zum Mittagessen auf 594 m.ü.M. 

 6.5 Km, 2 Std. 
 
Mittagessen: In der Landbeiz Blüemlisalp Herrliberg 044 915 34 90  

Mit prächtiger Aussicht auf den Zürichsee.  
Suppe oder Salat, Schweinsrahmschnitzel, Nudeln 

 
Nachmittagswanderung: leicht und geradeaus 

zur Kirche Wetzwil und Wetzwil 
 1.5 Km, 1/2 Std. 
 
Fahrplan Rückfahrt: 
Wetzwil ab 15.09 Uhr Bus 974 Richtung Herrliberg-Feldmeilen, Bahnhof 
Herrliberg-Feldmeilen an 15.16 Uhr  
Herrliberg-Feldmeilen ab 15.24 Uhr Gleis 2, S 16 Richtung Zürich Flughafen 
Zürich HB an 15.44 Uhr Gleis 41/42 
Zürich HB ab 15.52 Uhr Gleis 41/42, S 15 Richtung Niederweningen 
Oberglatt an 16.09 Uhr Gleis 2 
Oberglatt ab 16.31 Uhr Bus 525 Richtung Bülach, Bahnhof 
Höri, Oberhöri an 16.39 Uhr 
 
Anmeldung bis spätestens Dienstag, 19. November 2024  
An Ernst Utzinger, Tel. 079 873 81 95 oder Mail: ernstutzinger@bluewin.ch 

  

VEREINE UND VERANSTALTUNGEN 
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ST. NIKOLAUSGESELLSCHAFT NIEDERGLATT 

 

Es Liechtli brännt im Tannewald, was söll äch das bedüte? Chunnt ächt de Samichlaus scho bald? 

Wie schon seit vielen Jahren ist die St. Niklausgesellschaft Niederglatt in der Adventszeit im Zürcher Unterland unterwegs 
und pflegt den alten Brauch des Samichlauses. 

Hausbesuche finden vom Mittwoch, 4. Dezember bis Samstag, 7. Dezember 2024 statt. 

Der Samichlaus und der Schmutzli freuen sich auf den Besuch bei Ihnen und Ihren Kindern. Die kleine Feier ist für jedes 
Kind und alle Eltern ein spezielles Erlebnis. Jeden Abend stehen bis zu 10 Chläuse mit Schmutzli und Fahrer für die Haus-
besuche bereit.  

Anmelden können Sie sich auf unserer Homepage www.chlausniederglatt.ch. Wir bitten Sie immer vollständig ausgefüllte 
Formulare abzuschicken. 

Besuchszeiten: 4. – 6. Dezember ab 18.00 Uhr / 7. Dezember ab 17.00 Uhr 
Ein Besuch pro Familie von ca. 20 Minuten, kostet CHF 25.00.  
Anmeldeschluss ist der 28. November 2024 

 
Chlauseinzug in Niederglatt: Sonntag, 1. Dezember 2024 ab 16.30 Uhr  

Auch dieses Jahr treffen sich Samichlaus und Schmutzli ab 16.30 Uhr mitten im Wald auf dem Eschenberg, wo sie durch 
ein kleines Feuer angekündigt werden. Unten im Dorfteil Nöschikon erzählt der Chlaus den Kindern, unter freiem Himmel, 
eine kleine Geschichte und freut sich seinerseits auf ein paar Versli der Kinder. Am Schluss dürfen die Kinder eine Überra-
schung beim Samichlaus abholen. Die St. Niklausgesellschaft hofft, dass viele Kinder mit ihren Eltern dabei sind.  

 
Mithelfen 

Wir suchen immer wieder Samichlaus/ Schmutzli/ Fahrer und Helfer im Chlaushüsli.  
Fühlen sie sich angesprochen aktiv bei uns mitzuwirken sind sie jederzeit herzlich willkommen.  
Unser Oberchlaus Renato Ballarini gibt Ihnen gerne Auskunft.  Tel. 043 497 63 10 

 
St. Niklausgesellschaft Niederglatt 

Unser Konto: Bez. Sparkasse Dielsdorf 30-38182-1 / IBAN CH80 0838 9016 2459 4000 8 
Wir sind für jede Spende dankbar. 

ST. NIKOLAUS-GESELLSCHAFT BÜLACH 

  

VEREINE UND VERANSTALTUNGEN 
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BUNDESAMT FÜR ENERGIE BFE 

 

INFORMATIONSVERANSTALTUNG ZUM RAHMENBEWILLIGUNGSGESUCH 

Die Nagra (Nationale Genossenschaft für die Lagerung radioaktiver Abfälle) wird im November dieses Jahres die Rahmen-
bewilligungsgesuche für das geologische Tiefenlager in der Region Nördlich Lägern und die Brennelementverpackungsan-
lage beim Zwilag einreichen. Im Nachgang der Einreichung wird das Bundesamt für Energie in den zwei betroffenen Regi-
onen wie üblich Informationsveranstaltungen durchführen, an denen sich die Öffentlichkeit direkt über den aktuellen Fort-
schritt im Verfahren informieren kann. Die Veranstaltung für die Region Nördlich Lägern, zu der die Gemeinde Höri gehört, 
findet wie folgt statt: 

27. November 2024 um 19 Uhr in der Stadthalle Bülach 

Sie als Bewohnerin oder Bewohner der Standortregion sind herzlich eingeladen, an der Informationsveranstaltung teilzu-
nehmen. 

Im Anschluss an die Veranstaltung haben Sie vor Ort die Möglichkeit, den anwesenden Vertreterinnen und Vertretern der 
beteiligten Behörden und Organisationen persönlich Fragen zu stellen. 

 

 

TCS / MADE VISIBLE 

 

Anlässlich des «Tag des Lichts» am 7. November 2024 erinnert MADE VISIBLE® by TCS daran, dass in der dunklen Jah-
reszeit das Unfallrisiko auf der Strasse höher ist – insbesondere für Personen, die zu Fuss, mit dem Velo bzw. E-Bike oder 
auf dem Roller unterwegs sind. Der Touring Club Schweiz TCS engagiert sich mit MADE VISIBLE® und unterstützt regionale 
Aktionen das ganze Jahr. Weitere Informationen: www.madevisible.swiss/  
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GESUNDHEITSDIREKTION KANTON ZÜRICH 

 

Zum Tag der betreuenden Angehörigen am 30. Oktober liessen Prävention und Gesundheitsförderung Kanton Zürich zu-
sammen mit sechs Non-Profit-Organisationen, Entlastungsdienst Kanton Zürich, Pro Senectute Kanton Zürich, Alzheimer 
Zürich, Schweizerisches Rotes Kreuz Kanton Zürich, Spitex Verband Kanton Zürich und Pro Infirmis Kanton Zürich, die 
4. Folge des Podcasts «Das kleine Glück schätzen» produzieren. 
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SUCHTPRÄVENTION BEZIRK BÜLACH 

 

MEHRSPRACHIG AUFWACHSEN: CHANCEN UND HERAUSFORDERUNGEN FÜR DIE GESUNDHEIT 

Das Aufwachsen in einer mehrsprachigen Umgebung ist für viele Kinder Realität. In der Schweiz kommen zu Hause mehr 
als 40% der Kinder mit mehreren Sprachen in Kontakt. Das beeinflusst nicht nur die kognitive Entwicklung, sondern wirkt 
sich auch auf die psychische und physische Gesundheit aus. 

 
Auswirkungen und Einfluss auf die kindliche Entwicklung 

Mehrsprachigkeit kann das kulturelle Bewusstsein und die soziale Kompetenz von Kindern stärken, da sie mit verschiedenen 
Kulturen und Traditionen in Berührung kommen. Der Umgang mit mehreren Sprachen kann das Gehirn trainieren und 
langfristig die kognitiven Fähigkeiten unterstützen, was sich positiv auf die Gesundheit auswirkt. 

Mehrsprachigkeit bringt auch Herausforderungen mit sich. Manche Kinder fühlen sich sozial isoliert, wenn sie in einer 
Sprache nicht so fliessend sprechen wie Gleichaltrige. Zudem kann die Suche nach der eigenen Identität belastend sein, 
besonders wenn unterschiedliche kulturelle Erwartungen aufeinandertreffen. Dies kann das Risiko für psychische Belastun-
gen erhöhen, wenn sich Kinder zwischen verschiedenen kulturellen Welten hin- und hergerissen fühlen. 

Ein weiteres Risiko stellt eine verzögerte Sprachentwicklung dar. Ohne gezielte Unterstützung kann das zu schulischen 
Nachteilen führen. 

 
Fazit 

Mehrsprachig aufzuwachsen kann sowohl als Risiko- als auch als Schutzfaktor für die Entwicklung und für die Gesundheit 
betrachtet werden. Um das Potenzial dieser wertvollen Ressource voll auszuschöpfen, ist es entscheidend, dass Eltern und 
Fachpersonen die Sprachentwicklung der Kinder aktiv fördern und begleiten. 

Ein unterstützendes Umfeld kann helfen, die Risiken zu minimieren und den Kindern die bestmöglichen Startbedingungen 
für eine gesunde und erfolgreiche Entwicklung zu ermöglichen. 

 
Gesprächsrunden von Femmes-Tische & Männer-Tische 

In unseren niederschwelligen Gesprächsrunden zu Themen wie „Mehrsprachig aufwachsen“, „Frühe Sprachbildung“, „Lern-
möglichkeiten“ etc. möchten wir Eltern, die zu Hause eine andere Sprache als Deutsch sprechen, für die Chancen und 
Herausforderungen der Mehrsprachigkeit sensibilisieren. Wir regen dazu an, den eigenen Umgang mit den gesprochenen 
Sprachen zu reflektieren und weisen auf die natürliche Neugier der Kinder hin, die das Lernen unterstützt. Eltern sind 
wichtige Vorbilder, und wir möchten sie darin bestärken, ihre Kinder gezielt in der Sprachentwicklung zu begleiten. 

Möchten Sie jemanden auf dieses Thema sensibilisieren oder eine Gesprächsrunde an Ihrer Institution anbieten? Wir be-
raten Sie gern: 

Boriana Hilti, Standortleiterin von Femmes-Tisch & Männer-Tisch in Zürcher Unterland. 

 

  
Foto aus dem Set «Mehrsprachig aufwachsen», ajb  

DIVERSES 



ERREICHBARKEITEN UND WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

23 

MÜTTER- UND VÄTERBERATUNG 

 

Ort:  kjz Bülach, Zentrum «Arcade», Schaffhauserstrasse 53, im EG, 8180 Bülach 

Beratung ohne Anmeldung 

• Jeden Montag 09.30 – 11.30 Uhr 
• Jeden Donnerstag 13.30 – 16.00 Uhr  

 
 

Individuelle Beratungstermine können online gebucht werden. 

 

Bitte bringen Sie Folgendes in die Beratung mit: 
• Gesundheitsheft 
• Wickelunterlage 
• Windeln 

 
Telefonische Beratung 

Mo - Fr, 8.30 – 11.30 Uhr / 14.00 – 17.00 Uhr, Tel. 043 259 95 00 

 
 

TAGESFAMILIEN ZÜRCHER UNTERLAND 

 

Mit der Gemeinde Höri haben wir eine Leistungsvereinbarung. 

Sind Sie bereit, Ihre Familie zu öffnen und haben Zeit und Interesse an Kindern und der Erziehungsarbeit? Sprechen Sie 
Deutsch mind. Niveau B2?  

Zum Neuaufbau von Tagesfamilienstrukturen und wegen grosser Nachfrage suchen wir in Höri neue, motivierte Betreu-
ungspersonen in Tagesfamilien (Tagesmutter) für Babys, Kleinkinder und Schulkinder. 

Sie entscheiden selber, wieviel (ab 60%) Sie arbeiten und ob Sie ein Baby oder grössere Kinder betreuen möchten. 

Weitere Infos unter www.tfzu.ch, Telefon 044 883 71 00 oder Email info@tfzu.ch. 

 

FLUGLÄRM 

 

Reklamationen können unter 043 816 21 31 angebracht werden. 

 
 

RECHTSAUSKUNFT ZÜRCHER ANWALTVERBAND (ZAV)  

 

Die unentgeltliche Rechtsberatung Zürich Unterland steht jedermann für mündliche Auskünfte in allen Rechtsfragen zur 
Verfügung. Eine erste Konsultation ist unentgeltlich. Sprechstunden jeweils donnerstags von 17.00 bis 19.00 Uhr im  
Stadthaus, an der Allmendstrasse 6 in 8180 Bülach. 

• 7./21. Nov. • 5./19. Dez. 

Telefonische Auskünfte können nicht erteilt werden. Die Plätze sind beschränkt. Am Empfang werden Tickets verteilt. Der 
Ticket-Schalter ist eine Stunde vor Beginn geöffnet.  

DIVERSES 
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GEMEINDEVERWALTUNG HÖRI  

www.hoeri.ch  Telefon 044 872 77 11 
Wehntalerstrasse 46 E-Mail info@hoeri.ch 
8181 Höri  
 

Öffnungszeiten 

Montag 08.30 - 11.30 Uhr 14.00 - 18.30 Uhr 
Dienstag 08.30 - 11.30 Uhr  14.00 - 16.30 Uhr 
Mittwoch  14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 08.30 - 11.30 Uhr 14.00 - 16.30 Uhr 
Freitag geschlossen, zwischen 08.30 und 14.00 
 Uhr telefonisch erreichbar 

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach vor-
heriger Absprache möglich. 
 

Abteilungen 

Gesellschaft und   
Sicherheit einwohnerdienste@hoeri.ch 
Telefon direkt 044 872 77 14 

Finanzen finanzen@hoeri.ch 
Telefon direkt 044 872 77 17 

Liegenschaften und  
Werke liegenschaften@hoeri.ch 
Telefon direkt 044 872 77 13 

Präsidiales info@hoeri.ch 
Telefon direkt 044 872 77 18 

Soziales soziales@hoeri.ch 
Telefon direkt 044 872 77 15 

Steuern steueramt@hoeri.ch 
Telefon direkt 044 872 77 16 

Werkhof und  
Wasserversorgung werke@hoeri.ch 
Telefon direkt 044 872 77 12 

Verwaltungsleitung info@hoeri.ch 
Telefon direkt 044 872 77 19 

 _________________________________________________  
 

NOTFÄLLE 

Feuerwehr 118 Sanität 144  
Polizei 117 Rega 1414  

 

Alertswiss App  
Die Alertswiss-App alarmiert, warnt und informiert Sie 
unmittelbar in einem Ereignisfall, welcher Sie und Ihre 
Gesundheit gefährden könnte.  

 

Notfalltreffpunkt  
Ihre Anlaufstelle im Ereignisfall:  
Glatthalle, Schulhausstrasse 15, 8181 Höri  
www.notfalltreffpunkt.ch 

PRIMARSCHULE HÖRI 

www.schulehoeri.ch  
Schulhausstrasse 11  
8181 Höri 
 

Schulleitung 

Thorsten Knüfer und Daniela Styger Bass 

Telefon  044 864 34 44  
E-Mail schulleitung@schulehoeri.ch 

Gesprächstermine nach Vereinbarung 
 

Schulverwaltung 

Jeanette Moretta und Muriel D‘Acunto 

Telefon 044 864 34 64  
E-Mail schulverwaltung@schulehoeri.ch 
 

Öffnungszeiten Schulverwaltung 

Montag 08.00 - 11.30 Uhr  
Dienstag 08.00 - 11.30 Uhr 13.30 - 16.30 Uhr 
Mittwoch 08.00 - 11.30 Uhr  
Donnerstag 08.00 - 11.30 Uhr  
Freitag 08.00 - 11.30 Uhr  

 
 _________________________________________________  
 

WEITERE KONTAKTE 

Ärztlicher Notfalldienst: Rufen Sie zuerst Ihren Haus-
arzt an. Falls dieser nicht erreichbar ist: Telefon 0800 33 
66 55 (Ärztefon) 

Grundstückgewinnsteuern: Steueramt, Abt. Grund-
stückgewinnsteuern, Winterthur, Telefon 052 267 21 95, 
E-Mail steueramt.dienstleistungszentrum@win.ch 

Mahlzeitendienst: Stiftung Alterszentrum Region Bülach, 
Bestellungen und Anfragen: Telefon 044 861 80 00, E-Mail 
info@sarb.ch 

Pikettnummer Wasser: Notfälle ausserhalb Bürozeiten 
Telefon 079 716 22 66 

Pikettnummer Winterdienst: Notfälle ausserhalb Büro-
zeiten: Telefon 044 860 84 46 

Rotkreuz-Fahrdienst: Telefon 044 388 25 00 (Mo.-Fr. 
08-12 Uhr / 14-17 Uhr) Anmeldungen mind. 3 Arbeitstage 
vor der Fahrt. www.srk-zuerich.ch/fahrdienst-online  

Spital Bülach: Spitalstrasse 24, 8180 Bülach, Telefon 044 
863 22 11, www.spitalbuelach.ch 

Spitex Region Bülach: Feldstrasse 72, 8180 Bülach, Te-
lefon 044 861 82 70, E-Mail info-spitex@sarb.ch 

Toxikologisches Informationszentrum: Bei Verdacht 
einer Vergiftung Notfalltelefon 145, Telefon 044 251 51 51 

Wildunfall, Jagdaufseher: Marcel Richner, Telefon 044 
860 23 06 
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HERBSTSTIMMUNG UND VOLLMOND 
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